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100 Jahre Sans Gêne: 

Die Geschichte einer schönen jungen Dame mit Napoleon 
 

Im November 1922 gegründet und drei Monate später bereits an der Basler Fasnacht mit 

allem drum und dran: Das ist die Fasnachtsgesellschaft Sans Gêne Basel. Mit einer 

Geschichte, die bis an den Hof Napoleons zurückgeht.   

 

Dass die zuerst vorgeschlagenen Cliquennahmen «Ueli», «Harlekin» und «Pierrot» bei der 

Gründungsversammlung keinen Anklang fanden, erklärt sich beim heutigen Namen von selbst. 

«Sans Gêne» - also hemmungslos - wurde nach heftigen Diskussionen ausgewählt. Im Protokoll 

steht, dass Sans Gêne für ein Symbol einer schönen jungen Dame mit Napoleon stehe. Und ja, 

tatsächlich gab es am Hofe Napoleons die Wäscherin Madame Sans Gêne, die den Herren recht 

lautstark und ohne Hemmungen ihre Meinung sagte. Inspiriert von dieser Dame bestritten die 

Männer ihre erste Fasnacht. Und die Frauen? 

 

Sans Gêne und die Frauen 

Immer wieder haben Frauen bei der Sans Gêne Fasnacht gemacht. Aber eigentlich nur im Vortrab 

oder auf dem Wagen, der bis 2008 Teil des Zugs am Cortège war. Im Jahr 1945 wurde die erste 

Frau als Pfeiferin aufgenommen. Aber gemäss Aussage einer Zeitzeugin der Sans Gêne musste 

sie Handschuhe und Herrenschuhe tragen, damit nicht bemerkt wurde, dass es sich um eine Frau 

handelte. Im Jahr 1975 wurden die Sans Gêne Wybli gegründet, die im Jahr 1995 mit dem 

Stammverein fusionierten. Und dass wir heute sogar eine Obfrau an der Spitze des Vereins haben, 

wäre für die Gründungsmitglieder unvorstellbar gewesen. 

 

Stolz auf unseren Nachwuchs 

Ist die Sans Gêne auch heute noch der hemmungslose Verein von vergangenen Zeiten? Sicher 

immer mal wieder. Denn wir haben ein aktives und sehr abwechslungsreiches Vereinsleben. Heute 

steht unser Name für einen gesunden Stammverein mit einer jungen Garde «Sans Gêne Strizzi», 

und einer alten Garde mit total rund 160 aktiven Fasnächtlerinnen und Fasnächtlern. Wir sind sehr 

stolz auf unsere Strizzi, die in diesem Jahr auch schon ihr 90-jähriges Jubiläum feiern können. 

Nach der coronabedingten Pause sind wir wieder auf der Suche nach Nachwuchs. Mädchen und 

Knaben ab 7 Jahren sind bei uns herzlich willkommen! 
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Jubiläumsjahr: Fyyr und Flamme syt 1922 

Auch wenn wir uns den Start in unser Jubiläumsjahr ein wenig anders vorgestellt haben, sind wir 

mit einem Neujahrsapéro und einem kleinen aber feinen Drummeliauftritt ins Jubeljahr gestartet. 

Den fasnächtlichen Jubiläumszug haben wir aber aufgrund der unsicheren Ausgangslage aufs 

2023 verschoben. Das wird auch unsere 100. Fasnacht sein, die wir gebührend feiern werden. Und 

es geht in diesem Jahr Schlag auf Schlag weiter: Nach der Archivöffnung an diesem Wochenende 

für Medienschaffende, das Fasnachts-Comité und die Cliqenmitglieder, geht es über ein 

Sommerfest Ende Juni für die ganze Sans-Gêne-Familie weiter bis zum grossen Jubiläumsanlass 

Ende Oktober. Nach der «Ussdringgedde» am 7. Januar 2023 beenden wir das Jubiläumsjahr an 

der Fasnacht mit unserem Jubiläumszug. 

 

 

 

Basel, 22. April 2022 

 

Für weitere Informationen: 

Patricia Schaub, Obfrau, 079 569 27 71, obfrau@sansgene.ch  
Fasnachtsgesellschaft Sans Gêne, Innere Margrethenstrasse 15, 4051 Basel 

 

Infomaterialien: 

Die Medienmitteilung als PDF und einige Bilder zum Download finden Sie unter 

www.sansgene.ch  

 

mailto:obfrau@sansgene.ch
http://www.sansgene.ch/

